
12 Tage INDIEN

Reise­Nr. ÖK IN­51012 / 24.04.2024/ bs

Reiseverlauf (Änderungen vorbehalten):

Palast Tour - Auf den Spuren der Maharadschas

1. Tag: Linienflug nach Delhi. Späte/Nachts An­
kunft. Begrüßung durch die örtliche Agentur mit 
traditionellem Willkommen und Transfer zum Ho­
telbezug für 2 Nächte. 

2. Tag: Orientierungsfahrt in Delhi, der Hauptstadt 
Indiens. Besichtigung der großen Moschee Jama 
Masjid und Raj Ghat, der Gedenkstätte Mahatma 
Gandhis. Fahrt vorbei am Roten Fort. Besichti­
gung einer indischen Kirche. Fahrradrikschafahrt 
durch die Altstadt der Metropole. Anschließend 
Weiterfahrt zur Siegessäule in Neu­Delhi, Qutab 
Minar, im Süden Delhis. Innerhalb des Hauptstadt­
territoriums verfügt Neu­Delhi über eine eigene 
Kommunalverwaltung, die Hauptstadt wird also 
von der Stadt Delhi umschlossen. Weiterfahrt vor­
bei am indischen Regierungsbezirk mit Parla­
mentsgebäude und dem India­Gate und anschlie­
ßende Besichtigung eines Sikh­Tempels. 

3. Tag: Fahrt nach Nawalgarh, das für seine be­
malten Herrenhäuser berühmt ist. Die Kaufleute 
der Gegend gelangten durch den Handel mit Opi­
um, Gewürzen und Baumwolle zu Reichtum, den 
sie mit prunkvollen Handelshäusern zur Schau 
stellten. Der Basar in Alsisar besteht ebenfalls aus 
vielen bemalten Häusern, die in bestimmten Teilen 
in Geschäfte umgebaut sind. Ankunft in Nawal­
garh und Zimmerbezug für 1 Nacht. Nachmittags 
Spaziergang und Besichtigung des Haveli, das 
"umbauter Platz" bedeutet.

4. Tag: Fahrt nach Bikaner, einer Stadt, die einst 
von mächtigen Mauern umgeben war, um Feinde 

fernzuhalten. Das alte Junagarh Fort, errichtet 
von Raja Rai Singh, beherbergt 37 Pavillons und 
Paläste, sowie Balkone und Tempelanlagen. Durch 
einen großen Torbogen gelangt man zum Joramal 
Tempel. In der königlichen Kapelle Har Mandir 
wurden einst königliche Hochzeiten und Geburten 
zelebriert. Anschließend folgt eine Tuk­Tuk­Fahrt 
durch die Altstadt von Bikaner und ein Besuch des 
Jain­Tempels. Weiterfahrt zum Hotelbezug für 1 
Nacht.

5. Tag: Fahrt zur blauen Stadt Jodhpur. Hoch 
über der der Stadt thront das Fort Meherangarh, 
eine der beeindruckendsten Festungen Rajast­
hans. Besuch des Museums der Festung. Im An­
schluss Besuch des Jaswant Thada, das auch als 
Taj Mahal von Marwar bezeichnet wird. Weiterfahrt 
zum ehemaligen Fürstenschloss Fort­Chanwa 
nach Luni. Zimmerbezug für 1 Nacht.

6. Tag: Bei einer Jeepsafari zu den Bishnoi­Dör­
fern kann man das einfache, aber zufriedene Le­
ben der Bishnoi erleben. Nach der Teilnahme an 
einer alten Zeremonie erfolgt die Rückkehr zum 
Hotel und die Weiterfahrt nach Deogarh. Zimmer­
bezug für 2 Nächte. Nachmittags Spaziergang 
durch die bunten Basare. 

7. Tag: Tagesausflug nach Udaipur. Besichtigung 
des Stadtpalastes und des Jagdish­Tempels. 
Besuch des Saheliyon­ki­Bari­Gartens, der im 
18. Jh. entstand und sehr viele Wasserspiele und 
Grünanlagen bietet. Anschließend Bootsfahrt 
über den Picholasee (abhängig vom Wasser­
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Die prächtigen Paläste der Maharadschas, stolze Festungen, Karawanenstraßen und Frauen in farbenfrohen Saris 
faszinieren genauso wie fremde Geräusche und Gerüche. Die Ruhepole harmonieren dabei mit dem lebhaften Treiben 
des Landes mit über einer Milliarde Einwohnern auf faszinierende Weise. Diese Reise führt abseits stark befahrener 
Straßen durch das ländliche Rajasthan, wo neben den Hauptattraktionen auch das traditionelle Leben in Kleinstädten 
und Dörfern erlebbar wird. Hier, wo laut Mahatma Gandhi die Seele des Landes wohnt, bietet sich die Gelegenheit, den 
ruhigen Charakter Indiens zu erfahren.
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stand), den der Maharana Udai Singh nach der 
Stadtgründung vergrößern ließ. Späte Rückfahrt 
zum Hotel.
 
8. Tag: Fahrt nach Jaipur und Zimmerbezug im 
Hotel für 2 Nächte. Jaipur ist die Hauptstadt Raj­
asthans und eine der schönsten Städte Indiens. 
Sie ist eine Maharaja­Stadt, in der die Traditionen 
und Gebräuche erhalten sind. Abends Besuch ei­
nes alten Krishan­Tempels auf dem Hof des Ma­
haradschas und Besuch einer Aarti Zeremonie. 

9. Tag: Start in den Tag mit einer Yoga­Lektion. 
Anschließend Ausflug zum Amber Fort mit einem 
Foto­Stopp am Palast der Winde, Hawa Mahal, 
dem Wahrzeichen Jaipurs. Amber befindet sich auf 
einem Hügel und hat eine interessante Geschich­
te. Nachmittags Besichtigung der Altstadt mit dem 
weltberühmten Freiluft­Observatorium und dem 
Maharadscha­Palast mit Museum. Besuch der 
Ladli, einem Projekt der lokalen Non­Profit, Nicht­
regierungsorganisation, die von Unicef, der Welt­
bank, Finnland und der Regierung Indiens finanzi­
ell getragen wird. Ladli­Indien bietet Häuser, Stra­
ßenschulen, Berufsausbildung und Krisenhilfe für 
bedürftige Straßenkinder von Jaipur. Sie hilft täg­
lich über 3.000 Kindern. Rückkehr zum Hotel.

10. Tag: Fahrt über Sikri nach Agra. Der Legende 
nach bat Mogulkaiser Akbar oberhalb der Ortschaft 
Sikri den auf einem Felsen lebenden Heiligen 
Shaikh Salim Christi um den Segen für die Geburt 
eines Sohnes. Nachdem sein Wunsch in Erfüllung 
ging, bestimmte er den Ort zu seiner neuen Haupt­
stadt. Der Bau einer 11 km langen Mauer begann 
und endete ebenso schnell durch die Abwesenheit 
Akbars und die problematische Wasserversor­
gung, wodurch sich der Hof wieder im Roten Fort 
in Agra ansiedelte. Weiterfahrt nach Agra und Zim­
merbezug im Hotel für 1 Nacht.

11. Tag: Besichtigung des Roten Forts in Agra 
und Weiterfahrt zum legendären Taj Mahal. Dieses 
ist das schönste und bekannteste Denkmal der 
Region, das von Shahjahan als Grabmal für seine 
Lieblingsfrau erbaut wurde, die kurz nach der Ge­
burt ihres 14. Kindes starb. Es besteht aus weißem 

Marmor und wurde von 20.000 Handwerkern aus 
Persien, der Türkei, Frankreich und Italien in 22 
Jahren gebaut. Anschließend Fahrt nach Delhi, 
Abendessen und späte Ankunft am Flughafen.

12. Tag: Verabschiedung und Rückflug nach 
Deutschland. 

Leistungen: Linienflug mit der xx inkl. Flughafen­, 
Flugsicherheits­ und Passagiergebühren sowie 
ökologische Luftfahrtsteuer, Unterbringung im Dop­
pelzimmer mit Bad oder Dusche/WC in gehobenen 
Hotels mit kulturellem Hintergrund, Halbpension 
(Frühstück und Abendessen an Tag 2­11), Eintritts­
gelder lt. Programm, deutschsprachige fachkundi­
ge Reiseleitung 1. ­ 11. Tag, Assistenz am Flugha­
fen 12. Tag, Rundreise im modernen klimatisierten 
Bus. 

Nicht enthalten: Trinkgelder, Getränke, Versiche­
rungen, Spenden/Honorare für Begegnungen, Fa­
kultativangebote, Erhöhung des Kerosinzuschla­
ges der Fluggesellschaft nach Angebotserstellung 
sowie persönliche Ausgaben.

Hinweise: Das SARS­CoV­2 Infektionsschutzge­
setz des Bundes ist ausgelaufen. Die bei Ökume­
ne­Reisen geltende 2G­Regelung wurde abge­
schafft, sofern diese Regelung mit den Bedingun­
gen des Zielgebietes übereinstimmt. Änderungen 
sind jederzeit möglich, rechtfertigen jedoch keine 
kostenlose Stornierung. Die Einreisebestimmun­
gen werden regelmäßig aktualisiert.

Wir empfehlen grundsätzlich eine Reiseversiche­
rung. Informieren Sie sich gern auf unserer Home­
page über die Produkte unseres Partners ERGO 
Reiseversicherung. 

Die Nutzung u. a. von Verkehrsmitteln hat Auswir­
kungen auf Klima und Umwelt. Einen persönlichen 
Beitrag zum CO2­Ausgleich können Sie beispiels­
weise an folgende Organisationen leisten: Mycli­
mate, Atmosfair, Arktik, Climate Partner. Weitere 
Informationen zu freiwilliger CO2­Kompensation 
finden Sie unter: https://www.umweltbundesamt.­
de/themen/freiwillige­co2­kompensation.


